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Autor: 

Redaktion WDR: 
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Fehlertoleranz: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte 

* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 

Ihre Ansprechpartner: Richard Hilmer   

Reinhard Schlinkert   

Untersuchungsanlage 
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Sonntagsfrage zur Bundestagswahl 

(-1) 

(+1) 

(+/-0) 

(-1) 

(+3) 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Oktober 2012 

(-2) 

(+/-0) 
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CDU/ 

CSU 

Piraten 

Grüne 

FDP 

Linke 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 
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o

v
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ARD-DeutschlandTREND: November 2012 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren 

Stichprobe:  Repräsentative Zufallsauswahl/Randomstichprobe 

Autor: 

Redaktion WDR: 

Wissenschaftliche Betreuung 

und Durchführung: 

Jörg Schönenborn (WDR)  

Ingmar Cario (WDR)   

 

Heiko Gothe (Infratest dimap)  

Erhebungsverfahren:  Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 

Fallzahl: 1.005 Befragte 

Erhebungszeitraum: 05. bis 06. November 2012 

Fehlertoleranz: Bei 1000 Befragten: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte 

Bei 500 Befragten: 1,9* bis 4,4** Prozentpunkte 

* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 

Ihre Ansprechpartner: Richard Hilmer   

Reinhard Schlinkert   

Untersuchungsanlage 
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 CDU/CSU-Wähler 2009 

 FDP-Wähler 2009 

zufrieden enttäuscht 

Zufriedenheit mit der Arbeit der 2009 gewählten Partei 

Frage: Sind Sie mit der Arbeit der [PARTEI], die Sie damals gewählt haben, zufrieden oder davon enttäuscht?  

Grundgesamtheit: Wähler der CDU/CSU/FDP bei der Bundestagswahl 2009 / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 %: Weiß nicht / keine Angabe 
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 CDU/CSU-Wähler 2009 

 FDP-Wähler 2009 

Damalige  

Wahlentscheidung war richtig 

Bedaure  

damalige Wahlentscheidung 

Bundestagswahl 2009: War damalige Wahlentscheidung 
richtig? 

Frage: War Ihre damalige Wahlentscheidung zugunsten der [PARTEI] richtig oder bedauern Sie Ihre Wahlentscheidung im 

Nachhinein? 

Grundgesamtheit: Wähler der CDU/CSU/FDP bei der Bundestagswahl 2009 / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 %: Weiß nicht / keine Angabe 
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Angela Merkel 1 

Wolfgang Schäuble 3 

Hannelore Kraft 22 

Frank-Walter Steinmeier 9 

Thomas de Mazière 14 

Peer Steinbrück 8 

Ursula von der Leyen 3 

Jürgen Trittin 11 

Sigmar Gabriel 10 

Guido Westerwelle 4 

Horst Seehofer 10 

Rainer Brüderle* 16 

Gregor Gysi 11 

Philipp Rösler 

Politikerzufriedenheit 

Sehr zufrieden / 

zufrieden 

Weniger / gar nicht  

zufrieden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Oktober 2012 / * Vergleich zu Juli 2012  
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen 

Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 

(-9) 

(+1) 

(+/-0) 

(+1) 

(+3) 

(+/-0) 

Spontan: Kenne ich 

nicht / kein Urteil 

(+3) 

(+/-0) 

(-3) 

(-3) 

(-5) 

(-4) 

(-3) 

(+/-0) 5 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Oktober 2012  
Weiß nicht / keine Angabe: 3 (-2) / Kenne Steinbrück nicht: 0 (-1) 

Angela Merkel Peer Steinbrück Spontan: keinen von beiden 

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 

Peer Steinbrück? 

Direktwahl Bundeskanzler/-in: Merkel vs. Steinbrück 

(+4) 

(-2) 

(+1) 
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Gesamt 8 

CDU/CSU-Anhänger 0 

SPD-Anhänger 3 

  

(-2) (+4) 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Oktober 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: kenne Steinbrück nicht  

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 

Peer Steinbrück? 

Direktwahl Bundeskanzler/-in: Merkel vs. Steinbrück 
Parteianhänger 

Angela Merkel Peer Steinbrück 
Keinen von 

beiden 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: kenne Steinbrück nicht 
 

Peer  

Steinbrück 

Angela 

Merkel 

Keiner von  

beiden 

Direktwahl Bundeskanzler/-in: Merkel vs. Steinbrück 
Zeitverlauf 

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 

Peer Steinbrück? 
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stärkere 

Führungspersönlichkeit 
1 

stärkerer Rückhalt in der 

eigenen Partei 
2 

sympathischer 7 

glaubwürdiger 9 

kann am ehesten die Euro- 

und Schuldenkrise bewältigen 
15 

größerer wirtschaftspolitischer 

Sachverstand 
2 

setzt sich stärker für soziale 

Gerechtigkeit ein 
8 

Merkel und Steinbrück im Profilvergleich 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu September 2012, DeutschlandTREND Blitz 
Fehlende Werte zu 100%: Beide gleich/ Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Wenn Sie jetzt einmal Angela Merkel mit Peer Steinbrück vergleichen: Wer von beiden... 

Keiner von 

beiden 

(+9) 

(-7) 

(+1) 

(+7) 

(-5) 

(+1) 

(+/-0) 

(-1) 

(+7) 

(-4) 

(+1) 
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Finde ich grundsätzlich richtig Finde ich grundsätzlich nicht richtig 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 1 

Frage: SPD-Kanzlerkandidat Peer Steinbrück hat veröffentlicht, dass er in den vergangenen drei Jahren durch Vorträge und 

Veranstaltungen rund 1,2 Millionen Euro zusätzlich zu seinen normalen Bezügen verdient hat. Hinzu kommen Honorare für zwei 

Bücher. Finden Sie es grundsätzlich richtig, dass ein erfahrener Politiker seine Überlegungen auch in Vorträgen und Büchern 

veröffentlicht und dafür Geld bekommt? Oder finden Sie das grundsätzlich nicht richtig? 

Honorar für Vorträge und Buchveröffentlichungen 
erfahrener Politiker: Grundsätzlich richtig oder nicht? 
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Werden ihm schaden Werden ihm nicht schaden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 3 

Frage: Glauben Sie, dass ihm diese Nebentätigkeiten bei der Bundestagswahl im nächsten Jahr schaden werden oder nicht 

schaden werden?  

Werden Steinbrück diese Nebentätigkeiten bei der 
Bundestagswahl schaden? 
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Ja, werden eine Rolle spielen Nein, werden keine Rolle spielen 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 1 / Spontan: Ist mir egal / interessiert mich nicht: 1 

Frage: Werden Steinbrücks Nebentätigkeiten bei Ihrer persönlichen Wahlentscheidung eine Rolle spielen oder keine Rolle spielen? 

Werden Steinbrücks Nebentätigkeiten bei Ihrer 
Wahlentscheidung eine Rolle spielen? 
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CDU/CSU SPD 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Werte in Klammern: Vergleich zu Oktober 2012 
Weiß nicht / keine Angabe: 14 (+2) 

Frage: Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von 

der SPD geführt sein? 

Wechselstimmung: Welche Partei soll die nächste 
Bundesregierung führen? 

(+1) (-3) 
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Frage: Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von 

der SPD geführt sein? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Wechselstimmung: Welche Partei soll die nächste 
Bundesregierung führen? - Zeitverlauf 

SPD 

CDU/CSU 
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Zeit für Regierungswechsel? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Oktober 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe/ spontan: ist mir egal / interessiert mich nicht 
 

Frage: Wenn Sie an die Bundestagswahl denken: Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 

aus CDU/CSU und FDP weiter regieren? 

2009: …oder soll die Große Koalition aus CDU/CSU und SPD weiter regieren?  

November 2012 September 2009 

Zeit für 

Regierungs-

wechsel 

Große Koalition  

soll weiter regieren 

Zeit für 

Regierungs-

wechsel 

Schwarz-gelbe 

Koalition  

soll weiter regieren 

(-4) 

(+4) 
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Aussagen zur schwarz-gelben Koalition 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zur schwarz-gelben Koalition in Berlin. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie ihr 

zustimmen oder nicht. 

Union und FDP passen einfach nicht 

mehr zusammen. 

Auch wenn ich nicht mit allem 

übereinstimme, ist unser Land bei der 

jetzigen Regierung in guten Händen. 

Ich bin enttäuscht von dem, was die 

Regierung bisher geleistet hat. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Oktober 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: ist mir egal, betrifft mich nicht, interessiert mich nicht  

Stimme zu Stimme nicht zu 

(-1) 

(-1) 

(+1) 
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Aussagen zur schwarz-gelben Koalition 
„Union und FDP passen einfach nicht mehr zusammen.“ 
 

Nein, stimme nicht zu  

Ja, stimme zu 

Frage: Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zur schwarz-gelben Koalition in Berlin. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie ihr 

zustimmen oder nicht. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: ist mir egal, betrifft mich nicht, interessiert mich nicht  
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Aussagen zur schwarz-gelben Koalition 
„Auch wenn ich nicht mit allem übereinstimme, ist unser Land bei 
der jetzigen Regierung in guten Händen.“ 
 

Nein, stimme nicht zu  

Ja, stimme zu 

Frage: Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zur schwarz-gelben Koalition in Berlin. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie ihr 

zustimmen oder nicht. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: ist mir egal, betrifft mich nicht, interessiert mich nicht  
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Aussagen zur schwarz-gelben Koalition 
„Ich bin enttäuscht von dem, was die Regierung bisher 
geleistet hat.“ 

 

Nein, stimme nicht zu  

Ja, stimme zu 

Frage: Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zur schwarz-gelben Koalition in Berlin. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie ihr 

zustimmen oder nicht. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: ist mir egal, betrifft mich nicht, interessiert mich nicht  
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Aussagen zur Piratenpartei 

Frage: Über die Piratenpartei gibt es ja unterschiedliche Ansichten. Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen. Sagen Sie mir bitte 

jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.  

Die Piratenpartei wird nur gewählt, um  

den anderen Parteien einen Denkzettel  

zu verpassen. 

Die Piraten sind keine ernstzunehmende 

Partei  

Die Piraten sind eine Alternative für die, die 

sonst gar nicht wählen würden. 

Die Piraten sorgen dafür, dass endlich auch 

mal die Jüngeren was zu sagen haben. 

Die Piraten sorgen dafür, dass die Politik 

offener und transparenter wird. 

Die Piraten sind eine gute Alternative zu 

den etablierten Parteien. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu April 2012  
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe  

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu 

(+11) 

(-8) 

(-16) 

(-15) 

(-15) 

(+22) 
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Aussagen zur Piratenpartei 
„Die Piratenpartei wird nur gewählt, um den anderen 
Parteien einen Denkzettel zu verpassen.“ 
 
 

Frage: Über die Piratenpartei gibt es ja unterschiedliche Ansichten. Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen. Sagen Sie mir bitte 

jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.  

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe  

Stimme eher zu 

Stimme eher nicht zu 
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Aussagen zur Piratenpartei 
„Die Piraten sind keine ernstzunehmende Partei.“ 
 

Frage: Über die Piratenpartei gibt es ja unterschiedliche Ansichten. Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen. Sagen Sie mir bitte 

jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.  

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe  

Stimme eher zu 

Stimme eher nicht zu 

Wahl zum  

Berliner  

Abgeordnetenhaus ‘11 
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Aussagen zur Piratenpartei 
„Die Piraten sind eine Alternative für die, die sonst gar 
nicht wählen würden.“ 
 

Frage: Über die Piratenpartei gibt es ja unterschiedliche Ansichten. Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen. Sagen Sie mir bitte 

jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.  

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe  

Stimme eher zu 

Stimme eher nicht zu 
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Aussagen zur Piratenpartei 
„Die Piraten sorgen dafür, dass endlich auch mal die 
Jüngeren was zu sagen haben.“ 
 

Frage: Über die Piratenpartei gibt es ja unterschiedliche Ansichten. Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen. Sagen Sie mir bitte 

jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.  

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe  

Stimme eher zu 

Stimme eher nicht zu 

Wahl zum  

Berliner  

Abgeordnetenhaus ‘11 
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Nach Koalitionsgipfel: Politische Beschlüsse der Bundesregierung 

Frage: Die Bundesregierung hat am Montagmorgen eine Reihe politischer Beschlüsse getroffen, die möglichst bald Gesetz werden 

sollen. Sagen Sie mir bitte, ob Sie die einzelnen Maßnahmen gut finden oder nicht gut finden:  

Abschaffung der Praxisgebühr von 10 Euro pro 

Quartal. 

Ein Rentenzuschlag für diejenigen, die auch nach 

40 Jahren Arbeit so wenig Rente bekommen, 

dass sie unterhalb der sogenannten 

Grundsicherung von knapp 700 Euro liegen. 

Für neue Verkehrsprojekte zusätzlich 750 

Millionen Euro. 

Betreuungsgeld in Höhe von 150 Euro pro Monat 

für Eltern, die ihre zwei- und dreijährigen Kinder 

zuhause erziehen wollen. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe  

Finde ich gut Finde ich nicht gut 
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Politische Beschlüsse der Bundesregierung: Betreuungsgeld 

Frage: Die Bundesregierung hat am Montagmorgen eine Reihe politischer Beschlüsse getroffen, die möglichst bald Gesetz werden 

sollen. Sagen Sie mir bitte, ob Sie die einzelnen Maßnahmen gut finden oder nicht gut finden:  

Gesamt 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe  

Finde ich gut Finde ich nicht gut 

Alter in Jahren 

18-29 

30-44 

45-59 

60+ 

Männer 

Frauen 

Unionsanhänger 
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Wird gelingen Wird nicht gelingen 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 3 

Frage: Zu den Beschlüssen gehört auch, den Bundeshaushalt von 2014 an weitgehend auszugleichen und so weniger neue 

Schulden zu machen. Was glauben Sie: wird das gelingen oder wird das nicht gelingen? 

Ausgleich des Bundeshaushaltes von 2014 
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Sinnvolle Entscheidungen Wahlgeschenke 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 3 

Frage: Wenn Sie die Beschlüsse insgesamt betrachten, glauben Sie, die Bundesregierung hat alles in allem sinnvolle 

Entscheidungen getroffen oder meinen Sie, es handelt sich eher um Wahlgeschenke? 

Beschlüsse der Bundesregierung: Sinnvolle Entscheidungen 
oder Wahlgeschenke? 


